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Schaltschränke an der Louise-Otto –Peters-Allee 
vor der Gestaltung (oben) und danach (unten).
Fotos: Gudrun Neumann
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Aus grau wird bunt
– Aufruf zur Teilnahme am Schaltkastenwettbewerb!
Jeder kennt sie, man läuft ihnen ständig 
über den Weg. Manchmal stehen sie 
gefühlt mitten im Weg. Nicht selten 
trügen sie das Bild einer schönen Ecke. 
Die Rede ist von Schaltkästen. Sie die-
nen zur Steuerung der Straßenbe-
leuchtung, von Ampeln, dienen der 
Stromverteilung oder der Telekommu-
nikation. Wir als Bürgerverein führen, 
gemeinsam mit dem Stadtbezirksbei-
rat Nordwest einen Wettbewerb durch 
bei dem SIE gefragt sind! Schicken Sie 
uns die „hässlichsten“ Schaltkästen von 
Möckern oder Wahren und lassen Sie 
uns gemeinsam unsere beiden Stadt-
teile zumindest etwas verschönern!

Voraussetzungen für die eingereich-
ten Vorschläge: 
• Standort ist Möckern oder Wahren
• Schaltschrank darf nicht bereits ge-

staltet sein
• Standort darf nicht auf einem pri-

vaten Grundstück sein

Wer sitzt in der Jury:
• Die Jury besteht aus Mitgliedern 

des Bürgervereins und des Stadtbe-
zirksbeirates Leipzig-Nordwest

Wie viele Schaltschränke können ge-
staltet werden?
• Für die Gestaltung stehen bis zu 

5000€ zur Verfügung
• Die Anzahl der Schaltschränke 

hängt von der Anzahl der Kästen an 
dem jeweiligen Standort ab, aktuell 
rechnen wir mit bis zu 5 Kästen

Bis wann und an wen kann ich meine 
Vorschläge einreichen?
• Eingereicht werden sollen die Vor-

schläge bis zum 31. Juli 2023 damit 
genug Zeit bleibt, um die Schaltkäs-
ten rechtzeitig gestalten zu lassen

• Vorschläge können entweder per 
Email gesendet werden an 
michael.schmidtsbb@sbb.leipzig.de 
oder per Post an: 

Bürgerverein Möckern/Wahren e.V., 
Georg-Schumann-Str. 294, 
04159 Leipzig 
oder bringen Sie ihren Vorschlag zu 
den bekannten Öffnungszeiten un-
seres Büros vorbei.

• Bitte nennen Sie uns den genauen 
Standort des Schaltkastens, dies ist 
für die genaue Bearbeitung ihres 
Vorschlags wichtig, gerne auch mit 
einem Foto!

Wer darf nicht teilnehmen:
• Teilnehmen dürfen nicht die Vor-

standsmitglieder des Bürgervereins 
so wie die Jury-Mitglieder des 
Stadtbezirksbeirates Nordwest

Für die Einreichenden der „Sieger-
Schaltkästen“ gibt es eine kleine Über-
raschung als Dankeschön! 

Text: Michael Schmidt

Montag bis Samstag ab 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertags 11.00 Uhr

Ab 01. Mai bei schönem Wetter:
samstags und sonntags 

Knori´s Luke mit Imbissangebot ab 16.00 Uhr geöffnet
sonntags mit Grill

Christoph-Probst-Str. 38 · 04159 Lpz. · Tel. 9110145

Jeden Montag (außer an Feiertagen):
13,50 Euro - Angebotstag

Jeden 3. Mittwoch (außer an Feiertagen):
Kartoffelpuffertag

Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen):
Schnitzeltag von L-XXL

Feiern aller Art sind jederzeit möglich.
Anmeldung unter Tel.: 0341 - 911 01 45

Fahrradcodierung im Bürgerverein
Nun ist wieder soweit und es besteht erneut die Möglichkeit, im Bürgerverein 
sein Fahrrad codieren zu lassen. Die Mitarbeiter des Leipziger Bürgerdienstes 
werden zu folgenden Terminen in den Räumlichkeiten des Bürgervereins vor 
Ort sein:  Am 27.07.2023 und am 19.10.2023, jeweils donnerstags in der Zeit von 
14.00 bis 17.00 Uhr. Mitzubringen sind neben dem Fahrrad, der Eigentumsnach-
weis, der Personalausweis und, wenn möglich, der ausgefüllte Fahrradpass.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Text: Christiane Eckelmann, BV
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Wuest in die Nacht 
- Neues aus den Pittlerwerken

Kundenberater
Experte für wirksamen Rücklagen- und
Vermögensschutz
ISF Institut Deutsch-Schweizer
Finanzdienstleistungen

Christian Würsig *

* Vertraglich gebundener Vermittler beim ISF Institut
Deutscher Schweizer Finanzdienstleistungen GmbH am
Main, nach § 3 Abs. 2 WpIG.

Äußere Friedrich-Naumann-Straße 39
04158 Leipzig
Tel.: 069 / 120 189-202
Mobil: 0171 / 417 08 95
christian-wuersig@isf-institut.de
www.isf-berater.de/wuersig

Inzwischen hat es sich im Nordwesten 
Leipzigs herumgesprochen – die Pitt-
lerwerke wandeln sich von einer In-
dustrieruine in eine Keimzelle junger 
kultureller Aktivität. Zu den Ausstel-
lungen und Werkstätten, die sich be-
reits angesiedelt haben, gesellt sich 
seit Ende April das “Wuest” als neues 
Herzstück. Gelegen im Zentrum der 
Anlage wird es in Zukunft sowohl für 
Parties als auch für extravagante kuli-
narische Abende seine Pforten öffnen. 
Wir haben den “Eröffnungsrave” am 
29.4. besucht - hier der kleine Erfah-
rungsbericht: 
Die Pittlerwerke strotzen im Innenhof 
vor industriellem Charme, die verfalle-
ne Atmosphäre hat sich nicht geän-
dert. Ganz im Kontrast dazu steht das 
Wuest - hier wurden die Industriehal-
len pragmatisch renoviert, Trockenbau 
eingezogen, Lichter montiert und das 
Pflaster als Boden der Tanzfläche frei-
gelegt. An Personal und guter Laune 

mangelt es nicht. Die Bar war noch 
recht spartanisch bestückt - und recht 
Bier- und Matelastig. Dies passte zum 
Publikum, das man als Studenten und 
jene, die gerne noch welche wären, be-
schreiben kann. Angekündigt waren 2 
DJs, von denen bis zu unserem Ab-
schied (ca. um 2 Uhr Nachts) leider nur 
einer auflegte. Die Akustik ist gut - die 
Musikauswahl an diesem ersten Abend 
noch nicht. Trotzdem war der Abend 
genau gut genug besucht, um Spaß zu 
haben. 
Ob mit der Eröffnung des Wuest das 
Verhältnis zwischen Veranstaltungen 
und Anwohnern, das in der Vergan-
genheit eher angespannt war, besser 
wird, ist noch nicht klar. Der Bürger-
verein wird weiter berichten. Haben 
Sie bereits Veranstaltungen in den Pitt-
lerwerken besucht? - Wir freuen uns 
über Leserbriefe und Anregungen!

Text/Fotos: Maximilian König
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Das Grundstück, auf dem dieses im-
posante Eckgebäude an der Einmün-
dung der Seelenbinderstraße steht, 
war ursprünglich Teil eines Ackerstrei-
fens, der bis an die jetzige Kirschberg-
straße reichte und zum Besitz eines 
Möckernschen Bauernhofes gehörte. 
Als 1863 der Besitzer starb, wurde 
„erbtheilungshalber“ alles verkauft, also 
auch dieses Feld.
Anfang der 1870er Jahre war es der 
Länge nach in drei Einzelgrundstücke 
geteilt worden. An der Kirschbergstra-
ße befand sich die Gärtnerei Glöckner, 
in der Mitte die Gärtnerei Dießner. 
Das Grundstück an der Halleschen 
Chaussee, der jetzigen Georg-Schu-
mann-Straße, gehörte Eduard Rohl-
and, dem Besitzer der westlich an-
grenzenden Brauerei.
1875 begann auf der gegenüberliegen-
den Seite der Halleschen Chaussee auf 
dem dortigen großen Areal der Bau 
der riesigen „Kaserne des VII. Infanterie-
Regiments Prinz Georg Nr.106“. Das war 
der Startschuss für viel Betriebsam-
keit ringsum, konnte man doch mit ei-
ner großen Zahl hungriger und dursti-
ger Bauleute rechnen. Der auf der 
Kasernenbaustelle tätige Leipziger 
Steinmetzmeister Ernst Moritz Hein-
rich Einsiedel hatte allerdings genü-
gend praktische Erfahrung. Er ließ auf 

dem Gelände eine Bude bauen und 
beauftragte einen seiner Gesellen, für 
seine „am Casernenbau beschäftigten Ar-
beiter die nöthigen Victualien [Lebens-
mittel] zum Frühstück, Mittagessen und 
Vesper zu besorgen.“ Einsiedel ließ auch 
bei der Gemeinde Möckern eine „Kon-
zession zum Spirituosenkleinhandel“ 
beantragen, die genehmigt wurde. 
Damit hielt er seine 44 Steinhauer 
während der Arbeitszeit zusammen.
An der Ecke Laube- und Georg-Schu-
mann-Straße richtete man den Blick 
mehr auf die Zukunft und begann mit 
dem Bau einer Restauration mit Gar-
tenkolonnade und Tanzsaal, die 1876 
fertiggestellt war – der spätere „Golde-
ne Löwe“. 
Andere wollten einen schnelleren Er-
folg haben. Es gab mehrere Gesuche 
auf Schankkonzessionen in der Nähe 
der Kasernenbaustelle, die durchweg 
abgelehnt wurden. Das Gemeinde-
ratsprotokoll vom 02.06.1875 enthält 
dann den Vermerk: 
"Hr. Etzold aus Gohlis, der bereits Schank-
concession für eine provisorische Schank-
wirthschaft erhalten hat, hat um Baucon-
cession für eine ebenfalls provisorische 
Schankbude resp. [bzw.] gemauertes 
Häuschen auf Herrn Rohlands Areal nach-
gesucht, es wird dieselbe nach der vorlie-
genden Zeichnung genehmigt."

Es entstand also eine kleine Schank-
bude auf dem großzügigen Eckgrund-
stück. Über den nachfolgenden Be-
trieb ist nichts verlautbart, aber er 
kann nicht ohne Erfolg gewesen sein; 
denn 1892 plante Eduard Rohland ei-
nen Ersatz für die inzwischen ver-
schlissene Schankbude. Er stellte den 
Bauantrag für „einen kleinen Neubau als 
Brauerei-Ausschank“ auf seiner Garten-
parzelle „dicht neben dem goldenen Lö-
wen“. 1893 ließ er noch „Küche und Kam-
mer an bestehendes Schankgebäude“ 
anbauen. 1896 wird es als „Restaurati-
on Albert“ erwähnt, und dieser Erich 
Albert warb noch 1902 für den Besuch 
seiner in Leipzig am Thomaskirchhof 
eröffneten Gaststätte mit dem ausdrü-
cklichen Hinweis „Langjähriger Pächter 
von Rohlands Stehbierhalle, Möckern“. 
Der Gemeinderat gab 1893 dem 
Schankgebäude die Adresse Hallesche 
Str.13.
1902 stellte Rohland für die jetzige 
Nr.185 den Bauantrag für die Errich-
tung eines Eckhauses mit Gastwirts-
chaft, der von der Amtshauptmann-
schaft abgelehnt wurde. Die 
Stehbierhalle blieb also bestehen.
Im Jahre 1903 starb Rohland, und seine 
Erben führten die Brauerei weiter. 
Auch der Brauereiausschank blieb er-
halten. Nach mehreren Betreiber-
wechseln übernahm 1907 Hermann 
Kober den Ausschank. Kober verdan-
ken wir die beigefügte Ansichtskarte, 
die uns ein angenehmes Etablisse-
ment zeigt.
Nach der Eingemeindung Möckerns 
1910 erhielt das Grundstück die Adres-
se Äußere Hallische Str.185. Hermann 
Kober führte die Restauration bis zum 
Abriss des Gebäudes im Jahre 1911 wei-
ter. In diesem Jahr beantragten Rohl-
ands Erben die Baugenehmigung für 
ein imposantes Eckhaus auf diesem 
Grundstück, über das in einem späte-
ren Beitrag berichtet wird.

Text: Ulrike Kohlwagen

Die Vorgeschichte der Georg-Schumann-Str. 185

Der Rohlandsche Brauereiausschank, Ansicht vor 1910 (Quelle: Sammlung Karsten Brösel)
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Auf zur Leipziger Sonnenwendtour!

Auf, auf zum fröhlichen Wandern
– auf Schusters Rappen mit Freunden unterwegs

Hurra, der Frühling ist da - wenn auch 
noch recht zaghaft. Aber doch für viele 
eine Zeit, wieder aktiver werden und 
die Natur genießen zu wollen - viel-
leicht auf einer der Öffentlichen Wan-
derungen des „Vereins Leipziger Wan-
derer e. V.?
Nach dem Motto: „Nur wer sich auf 
den Weg macht, wird neues Land ent-
decken“ (Hugo von Hofmannsthal) 
wandern wir sowohl auf bekannten als 
auch neu zu erkundenden Pfaden: „Die 
Elster hoch, die Saale runter“, „Über 
sächsische Huckel, Hügel und Berge“..
. Aber wir sind auch weit über Sach-
sens Grenzen hinaus zu allen Jahres-
zeiten auf Schusters Rappen unter-
wegs. Überall, wo es in landschaftlich 
tollen Regionen Natur pur zu erleben 
und Neues zu entdecken gilt – ob in 
unseren Mittelgebirgen oder vielen an-
deren schönen Regionen in ganz 
Deutschland und dem nahen Ausland 
– da sind wir „zugange“. Es macht im-
mer viel Spaß, bei guter Laune und in-
teressanten Gesprächen unterwegs zu 
sein, die wunderbare Natur zu genie-
ßen und dabei immer auf unbekannte 
Spuren vergangener Zeiten oder Kul-
turgüter zu stoßen. 
Unser Wanderangebot umfasst eine 
breite Palette an Wandertouren, ange-
fangen von kleinen thematischen Tou-
ren für Kinder (z. B . Kindertags- und 
Nikolaus-Wanderungen), kürzeren 

Wanderungen für Senioren, unsere 
„Genusswanderungen“ mit  Einkehr 
bei Kaffee und Kuchen oder einem 
wohlverdientem Bier, aber auch länge-
re, recht sportliche Touren über 20 km 
bis hin zu unseren Langstreckenwan-
derungen ab 30 km für die ganz fitten 
und ehrgeizigen Wanderer. Für jeden 
ist garantiert etwas dabei – der Weg ist 
das Ziel! 
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, 
so besuchen Sie gern unsere Webseite 
(www.wanderverein-leipzig.de),wo Sie 
auch jeweils die Informationen zu den 
nächsten Öffentlichen Wanderungen 
mit allen Details für eine Anmeldung 
finden. Insbesondere möchten wir auf 
Wander-Highlights wie den Sächsi-
schen Wandertag am 17. Juni in Grim-
ma sowie die 32. Leipziger Sommer-
sonnenwendtour am 24. Juni 
hinweisen.
Vielleicht haben Sie ja Lust bekommen 
– machen Sie mit! Wir würden uns 
sehr freuen, Sie als Gastwanderer auf 
einer unserer Öffentlichen Wanderun-
gen und vielleicht später auch als neu-
es Mitglied in unserem Wanderverein 
begrüßen zu dürfen!
Viel Wandern macht bewandert (Peter 
Sirius), in diesem Sinne, wir freuen 
uns auf Sie!

Text/Bild: E.  Fritsch
Verein Leipziger Wanderer e. V.

Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,

am Samstag, dem 24. Juni 2023 findet unsere 
32. Leipziger Sonnenwendtour zur Gaststätte 
„Neuer Weg“ statt.
Wir, der Verein Leipziger Wanderer e. V., laden 
Sie alle sehr herzlich dazu ein!
Unsere Wandergruppen organisieren ihre Stre-
cke zum Festgelände in Eigenregie. Dabei wer-
den Startzeit, Streckenlänge und Tempo so ge-
wählt, dass die Ankunft am Ziel in der Zeit zwi-
schen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr liegt.

Strecken:

Für unsere Einzelmitglieder und Gäste werden 
zwei geführte Wanderungen angeboten: 
• 15 km, geführt, Treff: 10.00 Uhr, Straßenbah-

nendhaltestelle Linie 7 Böhlitz-Ehrenberg 
(Burghausener Str.), Böhlitz – Ehrenberg – 
Burgaue - Nahleberg

• 10 km, geführt, Treff: 12:00 Uhr, Parkplatz 
Wildpark (Koburger Str.), Bus Linien 70 oder 
107, Haltestelle Wildpark, Wildpark – Elster 
– Pleiße – Auewald – Die Nonne

Ziel und Festplatz:

• Gaststätte „Neuer Weg“, Heuweg 8,
04155 Leipzig

• Ab 15:00 Uhr Imbiss- und Getränkeversor-
gung in gewohnter Qualität, kleines Kultur-
programm, musikalische Unterhaltung mit 
Tanz.

• Sportlicher Dreikampf 
(Bogenschießen, Golf, Dart)

• Für die Startgebühr (Gäste 6 EUR, Mitglieder 
VLW 4 EUR) wird bei der Anmeldung eine 
Eintrittskarte ausgegeben, die gleichzeitig 
als Zugang zum Festgelände dient.

Anmeldung für unsere Gäste:  Bitte bis zum 10. 
Juni (spätere Meldungen sind noch möglich) te-
lefonisch oder auch gern per E-Mail unter:

E-Mail: vlw@wanderverein-leipzig.de
Tel. 0341-211 1113 
oder Wanderleiter Willy Ehrig,
E-Mail: ehrig@wanderverein-leipzig.de
Tel. 0173 599 2765

Wir freuen uns auf möglichst viele Gäste!
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Werde Teil einer aufstrebenden Fuß-
ballfamilie! Der TSV 1893 Leipzig-Wah-
ren e.V. in Leipzig-Wahren sucht enga-
gierte Nachwuchstrainer für alle 
Altersklassen zwischen 6 und 12 Jahren. 
Wenn du leidenschaftlich bist und 
Spaß daran hast, junge Talente zu ent-
wickeln, dann bist du bei uns genau 
richtig!
Als Nachwuchstrainer hast du die ein-
zigartige Möglichkeit, das Potenzial 
unserer jungen Spieler zu fördern und 
ihnen eine solide fußballerische Basis 
mit auf den Weg zu geben. Wir legen 
Wert auf eine ganzheitliche Entwick-
lung, bei der neben dem sportlichen 
Training auch soziale Werte und Team-
geist vermittelt werden.

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann sende uns deine Bewerbungsun-
terlagen mit relevanten Informationen 
zu deiner Erfahrung an [Kontaktinfor-
mationen]. Wir freuen uns darauf, dich 
kennenzulernen!
Neben der Suche nach Nachwuchstrai-
nern sind wir auch auf der „Jagd“ nach 
talentierten Spielern für unsere 1. Her-
renmannschaft. Wenn du Lust am Ki-
cken und für neue gemeinsame Her-
ausforderungen offen bist, laden wir 
dich herzlich ein, sich bei uns vorzu-
stellen. Komm einfach zum nächsten 
Training Dienstag oder Donnerstag ab 
18:45 Uhr vorbei und lasse dich von ei-
ner familiären Truppe und Spaß beim 
Fußball begeistern.

Unser Verein bietet dir:
• Eine unterstützende und familiäre 

Atmosphäre
• Ein großes und schönes Trainings-

gelände mit moderner Ausrüstung
• Professionelle Unterstützung und 

Weiterbildungsmöglichkeiten
• Die Chance, junge Talente zu for-

men oder sich als Spieler weiterzu-
entwickeln

• Eine Gemeinschaft, die den Fußball-
sport liebt und lebt

Mach mit und zeige uns, was in dir steckt !

TSV 1893 Leipzig-Wahren – Sektion Fußball
Andre Bergmann - Funk-Tel. 017947 844 39

TSV 1893 Leipzig-Wahren e.V. : Verein in Leipzig-Wahren 
sucht Nachwuchstrainer und talentierte Spieler
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Am 1.Juli jährt sich nun zum 50. Mal 
die Geburtsstunde der Volkssport-
mannschaft Chemie Wahren. Anno 
1973 gründeten ein paar fußballverr-
ückte Freunde aus Spaß an der Sache 
und dem Thema geschuldet am Wo-
chenende fußballfrei zu haben eine 
Mannschaft, um am damaligen LVZ 
Stadtpokal (Vorgänger der heutigen 
Volkssport Ligen) teilnehmen zu 
können. Denn die Punkt- und Pokal-
spiele fanden damals wie noch heute 
ausschließlich in der Woche statt.

Da es in Wahren die BSG Lok Wahren 
gab und die Freunde allesamt BSG 
Chemie Leipzig Anhänger waren, lag 
es nahe sich Chemie Wahren zu nen-
nen. Kapitalistische Namen, wie Bo-
russia, Fortuna u.a. waren in der DDR 
ja verboten. Schwer war es trotzdem 
alle bürokratischen Hürden zu neh-
men, um ein Spielrecht zu erlangen. 
Eine Spielstätte zu finden war auch ni-
cht einfach, aber es gelang unter Ein-
beziehung mancher Handgelder und 
Alkoholika, die Platzwarte an der 

"Wettinbrücke" zu "überzeugen" den 
Platz nutzen zu dürfen. Natürlich 
ohne Kabinen und Waschmöglichkeit. 
Trikots? Auch schwer, denn es gab ja 
nix...!
Nach zwei entbehrungsreichen Jahren 
musste sich die Mannschaft einer BSG 
anschließen, um die Richtlinien des 
DTSB zu erfüllen. Anfangs war es die 
BSG Empor Nordwest, nach der politi-
schen Wende der SV Victoria 90. Spor-
tlich ging es in all den Jahren auf und 
ab durch alle Klassen der Volkssport-
Ligen. Erfolge? Zwei Staffelsiege und 
ein beschämendes verlorenes Endspiel 
im Pokalfinale. 
Hunderte von Männern schlossen sich 
in all den Jahren der VSM an, manche 
nur zu ein, zwei Spielen, andere über 
Jahrzehnte. Schließlich wagte das 
Team 2018 einen Neuanfang in der 
Selbständigkeit. Seit diesem Zeit-
punkt ohne Unterbrechung in der 
zweit höchsten Spielklasse im Volks-
sport. Durch Werbung und Mundpro-
paganda schlossen sich in letzter Zeit 
einige gute und sehr gute Fußballer 
dem Verein an. Trotzdem können sich 
gerne neue Interessenten dem Verein 
vorstellen. Training ist Montag-Abend 
und Spiele in der Regel am Freitag-
Abend. (weitere Informationen zum 
Spielbetrieb unter www.chemie-wah-
ren.de)
Wie am Anfang schon erwähnt, feiert 
die VSM Chemie Wahren am 1. Juli ab 
14:00 Uhr ihr Jubiläum auf dem Sport-
platz „Wettinbrücke“, mit Kleinfeld-
turnier, Hüpfburg, Grillkost, Getränke 
und ab 17 Uhr Life Musik. Würdig zum 
Jubiläum wär schönes Wetter und za-
hlreiche Gäste.

50 Jahre VSM Chemie Wahren



Sehr geehrte Leserinnen 
und Leser des Viadukt,

bald heißt es wieder: 
„School is out for summer 

…“! Die Sommerferien stehen vor der 
Tür und viele sächsische Bibliotheken 
laden die Kinder und Jugendlichen 
ihres Einzugsgebietes zu einer neuen 
Ausgabe des Buchsommers ein. Der 
Buchsommer erfreut sich seit seiner 
Gründung 2012 immer größerer Be-
liebtheit. So hat sich die Zahl der teil-
nehmenden Bibliotheken von ur-
sprünglich 60 auf mittlerweile über 120 
Einrichtungen verdoppelt. Und natür-
lich ist die Bibliothek Gohlis „Erich 
Loest“ auch dieses Jahr wieder mit von 
der Partie. Wie in den vergangenen Jah-
ren wird es dabei zwei getrennte Feri-
enleseaktionen geben. Beide, der 
„Buchsommer Junior“ für Grundschü-
ler und der „Buchsommer Sachsen“ für 
Schüler ab der 5. Klasse, beginnen je-
weils am 26. Juni. Auch diesmal ist es 
das Ziel, 3 Bücher aus einer speziell da-
für gekauften Auswahl brandneuer Ti-
tel bis zum Ende der Ferien zu lesen 
und zu bewerten. Egal, ob Fantasy, Lie-
besgeschichten, spannende Romane 
oder Sachbücher – beim Buchsommer 
ist auch für den größten Lesemuffel et-
was dabei. Wer sein Logbuch mit min-
destens drei Stempeln für drei gelesene 
Bücher gefüllt hat, erhält ein tolles Zer-
tifikat. Die Teilnahme an diesen Aktio-
nen zur Leseförderung ist natürlich 
kostenlos. Alle weiteren Informationen 
erhalten Sie in Ihrer Bibliothek Gohlis. 
Also: An die Bücher, fertig, los!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Anmeldung für LeipzigPass-Inha-
ber ist ermäßigt.
Kinder und Jugendliche bis zum voll-
endeten 19. Lebensjahr können die Bi-
bliothek kostenlos nutzen.

Bibliothek Gohlis „Erich Loest“
Stadtteilzentrum Gohlis
Georg-Schumann-Str. 105
04155 Leipzig

Tel.: 0341 / 123 5255
E-Mail: bibliothek.gohlis@leipzig.de

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  10-19 Uhr 
Mi 15-19 Uhr

WER? WANN? WO? WAS?
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Neues aus der
Bibliothek Gohlis
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Anmeldungen nehmen wir, soweit nicht an-
ders angegeben, unter Tel.: 0341 46 21 895 
oder info@auwaldstation.de entgegen.

Juni:
Sonntag, 25. Juni, 16 Uhr: 
Der Kleine Prinz – Von A. de Saint-
Exupéry; aufgeführt vom Schauspieler 
David Leubner unter der Regie von 
Bernd Guhr; 15 €/12 € erm. 
Kinder ab 8 Jahre, mit Voranmeldung

Juli:
Sonntag, 02. Juli, 14 Uhr:
Malen mit Naturfarben – Wir stellen 
verschiedene Pflanzenfarben selbst her 
und können anschließend bunte Bilder 
entstehen lassen;  mit Henrike Müller. 
12 €, erm. 8 €, mit Voranmeldung

10. Juli – 18. August:
Sommerferienprogramm der Auwald-
station

Sonntag, 23. Juli, 16 Uhr: 
In meinem Herzen lebst Du weiter - 
Köfer liest Köfer  – Herbert Köfer war 
der älteste aktive Schauspieler der 
Welt.  Der Publikumsliebling starb 2021 
mit 100 Jahren. Seine Ehefrau Heike 
geht nun mit seinem letzten Buch „99 
und kein bisschen leise“ auf Lesetour, 
zeigt Bilder und lässt auch musikalisch 
die schönsten Erinnerungen an den 
großen Mimen noch einmal aufleben. 
Karten zu 15 € im Vorverkauf an der 
Auwaldstation, Restkarten an der 
Abendkasse

August:
Sonntag, 13. August, 14 Uhr:
Wildkatzentag für die ganze Familie –
mit dem BUND Sachsen e.V., Vortrag, 
Infos und Spiele rund um den Leisetre-
ter;  kostenfrei, mit Voranmeldung

Sonntag, 20. August, 14 Uhr
Familientag: Wunderwerk Pflanzensa-
men –  wir entdecken die Vielfalt von 
Samen mit allen Sinnen;  5 €, mit Vor-
anmeldung

Veranstaltungen April bis Juni

Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 16.00 Uhr
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Katholische Pfarrei Sankt Georg Leip-
zig-Nord Gemeinde Sankt Albert, Leip-
zig–Wahren / Georg Schumann Straße 
336 / 04159 – Leipzig / Prior des Klosters 
und leitender Pfarrer: Pater Josef kleine 
Bornhorst OP / Gemeindepfarrer: Pater 
Bernhard Venzke OP 
Tel.: 0341 - 46 76 64 00 (P. Bernhard) / 
Fax: 0341 - 46 76 64 02 

regelmäßige Gottesdienste Juli – August: 
sonntags: 8.15 Uhr und 10.00 Uhr Hei-
lige Messe, 18.15 Uhr Vesper (Abendge-
bet); montags: 7.40 Uhr Laudes (Mor-
gengebet), 8.00 Uhr Heilige Messe; 

dienstags: 7.40 Uhr Laudes (Morgenge-
bet), 8.00 Uhr Heilige Messe; mittwochs:
8.00 Uhr Heilige Messe; donnerstags:
7.40 Uhr Laudes (Morgengebet); 8.00 
Uhr Heilige Messe; freitags: 8.00 Uhr 
Heilige Messe; samstags: 7.40 Uhr Lau-
des (Morgengebet), 8.00 Uhr Heilige 
Messe; 17.30 Uhr Beichtgelegenheit; 18.15 
Uhr Vesper (Abendgebet)

besondere Gottesdienste:
Sonntag, 06.08. 10.00 Uhr FESTGOT-
TESDIENT HEILIGER DOMINIKUS; 
Dienstag, 08.08. HOCHFEST HEILI-
GER DOMINIKUS: 8.00 Uhr Heilige 

Messe; Sonntag, 13.08. 10.00 Uhr: Heilige 
Messe mit Kräutersegen; Dienstag, 15.08.
HOCHFEST MARIÄ HIMMELFAHRT: 
8.00 Heilige Messe;

besondere Veranstaltungen: 
Sonntag, 02.07. 18.00 Uhr Sommerse-
renade im Kloster; Mittwoch, 05.07.
19.00 Uhr „Orgel Plus“ im Kloster; Mitt-
woch, 02.08. 19.00 Uhr „Orgel Plus“ im 
Kloster; Freitag, 11.08. 18.30 Uhr Kräu-
tersträußchenbinden in Sankt Georg 
(Hoepnerstraße 17 04157 Leipzig)

Toskastraße 31, 04159 leipzig
Tel.: 0341/9118595 | www.jesus-rettet.de
Do., 19:30 Uhr: Bibelstunde
So., 10:30 Uhr: Gottesdienst

Missionsgemeinde

Katholische Gemeinde Sankt Albert Leipzig- Wahren

Bestattungshaus in Wahren
Georg-Schumann-Str. 326

04159 Leipzig
Fax: 468 48 01

info@bestattungshaus-in-wahren.de

24 Std. Tel.: 46 848 00

Verwaltung: Rittergutsstraße 2,
04159 Leipzig, Tel.: 4611850
Internet: www.sophien-leipzig.de

Gottesdienste: in Möckern (Auferste-
hungskirche): Georg-Schumann-Str. 184 
– 9  Uhr: 02.07., 16.07., 23.07., 30.07., 
13.08.; 14 Uhr: 20.08. / in Wahren: Gna-
denkirche, Opferweg 2 – 9 Uhr: 09.07., 
23.07., 06.08.; 10:30 Uhr: 02.07., 16.07.;
18 Uhr: 24.06. – Johannisandacht auf 
dem Friedhof / im Seniorenheim „Ka-
tharinenhof Am Lunapark“, Friedrich-
Bosse-Str. 93: 21.06., 19.07., 23.08. – 10 
Uhr / im Seniorenheim „Katharinen-
hof Am Auensee“, Am Hirtenhaus 5: 
18.07., 22.08. – 10 Uhr / im Betreuten 
Wohnen, Buchfinkenweg 2-4: 20.06., 
04.07. – 9.30 Uhr

Besondere Veranstaltungen: Sonn-
abend, 24.06., 18:00 Uhr Friedhof Wah-
ren, Johannisandacht; Montag, 26.06.,
19:30 Uhr, Gartenhaus Wahren, Offenes 
Singen; Dienstag, 27.06., 20:00 Uhr, Ge-
meindehaus Möckern, Tanzabend; Mitt-
woch, 28.06., 14:30 Uhr Auensee, Ge-
meinsamer Seniorennachmittag mit 
Kaffeetrinken und Volksliedersingen, an-
schließend Parkeisenbahnfahrt (Fahr-
dienst möglich, Tel.: 4611850); Freitag, 
30.06., 19:00 Uhr, Treff LebensL.u.S.T., 
Ökumenischer Bibelkreis; Sonnabend, 
01.07., 17:00 Uhr, Auferstehungskirche 
Möckern, Orgelvesper mit Daniel Vogt 
zum 400. Todestag von William Byrd
Sonntag, 06.08., 17:00 Uhr, Auferste-
hungskirche Möckern, Orgelkonzert mit 
Christina Banegas

Treff LebensL.u.S.T., 
Georg-Schumann-Str. 326 
Geöffnet: dienstags 09:30-12:00 Uhr 
(09:30 Uhr Morgenkaffee); mittwochs
10:00-12:00 Uhr (offen für alle), 14:30-
17:00 Uhr (14:30 Uhr Spielenachmittag); 
donnerstags 10:00-12:00 Uhr (offen für 
alle); 1. Sonntag im Monat: 14.30 Uhr 
Trauercafé „Lichtblicke“;  1. Donnerstag 
im Monat: 14.30 Uhr Geburtstagsständ-
chen für alle, die im vorherigen Geburts-
tag hatten; 2. Donnerstag im Monat:
15.00 Uhr Bibelgespräch der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft

Veranstaltungen in der Sophienkirchgemeinde
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;

Salon Großmann
Inh. K. Buchwald
Georg-Schumann-Str. 294  04159 Leipzig
Tel.: 0341 / 911 08 30
www.salon-grossmann.de

Öffnungszeiten:
Mo., Mi. und Fr. 09.00 - 18.00 Uhr
Di. 09.00 - 19.00, Do. 09.00 - 19.30 Uhr



Wie Sie uns erreichen können
Bürgerberatungsstätte und Redaktion
„VIADUKT“
Georg-Schumann-Str. 294, 04159 Leipzig
(Bürogebäude neben Kaufland-Parkplatz)
Aktuelle Büroöffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag jeweils 10-15Uhr
Telefon: 0341 / 90 11 781
Weitere Informationen über unsere Website: 
www.bv-moeckernwahren.de
E-mail: bv-moeckern-wahren@gmx.de

Impressum

Ausgabe: Nr. 184, Juni 2023
Herausgeber: 
Bürgerverein Möckern/Wahren e.V.,
Georg-Schumann-Str. 294, 04159 Leipzig 
Vorsitzender.: Rick Ulbricht
Redaktion: Martina Hardtke, Christiane
Eckelmann und Michael Schmidt (Leitung)
Satz und Grafik: Lucienne König
Druck: FRONTE Druckerei
Auflage: 10.000 Exemplare mit kostenloser Ver-
teilung in die Haushalte, auf Wunsch postali-
sche Zusendung für insgesamt 20,00 € pro Jahr
Sollten Briefe von Lesenden (Leserbriefe) ver-
öffentlicht werden, geben diese nur die Mei-
nung des Verfassers wieder und sind keine 
Meinung der Redaktion. Die Briefe werden im 
Wortlaut veröffentlicht.
Das Viadukt wird unterstützt aus Mitteln des 
Stadtbezirksbudgets des Stadtbezirksbeirates 
Leipzig-Nordwest.

Redaktionsschluss für August: 
27.07.2023
Die nächste Ausgabe erscheint
in der 3. August-Woche. 

Der Bürgerverein Möckern-Wahren e.V. ist ein 
ehrenamtlicher Verein. Mit Ihrer Spende fördern 
Sie unsere Arbeit. Der Bürgerverein ist als ge-
meinnützig anerkannt. Hierbei ist wichtig, dass 
Sie für eine Spendenquittung im Verwendungs-
zweck der Überweisung ihre Adresse angeben. 
Nur so ist die Ausstellung einer Spendenquittung 
möglich.  VIELEN DANK!

Unterstützen Sie die Arbeit des 
Bürgervereins mit Ihrer Spende!

Der ANKER e.V. Seniorenbegegnungs-
stätte „Hedwig & Oskar“ mit Senio-
renbüro Nordwest
Horst-Heilmann-Str. 4 
Telefon: 0341/33 20 96 00 ; E-Mail:
(seniorenbuero@anker-leipzig.de)

Sozialberatung zu Themen wie Pflege, 
Wohnen im Alter und Freizeit erhal-
ten Sie im Seniorenbüro Nordwest 
kostenfrei Dienstags bis Freitags von 
9:00 – 12:00 Uhr nach vorheriger tele-
fonischer Anmeldung 
Telefon: 0341 33 20 96 00 
Unser Beratungsangebot richtet sich 
an Senioren und ihre Angehörigen 
aus den  Stadtteilen Möckern, Wah-
ren, Lindenthal und Lützschena-
Stahmeln.

Monatsprogramm Juli:
Regelmäßig – Mo 10:30 – 11:15 Uhr 
Stuhlgymnastik; 13:30 – 17:00 Uhr 
Offener Bereich: Kartenspiele (Rom-
mé) / Di 13:30 – 17:00 Uhr Offener Be-
reich: Kartenspiele / Mi 18:15 – 20:00 
Uhr Chorprobe Sängerkreis Möckern/
Wahren / Do 14:30 – 15:30 Uhr Hand- 
und Fingergymnastik / Besondere 
Veranstaltungen – Monat Juli: Mi
05.07. 10:00 – 11:15 Uhr Qi-Gong offe-
nes Angebot; 14:00 – 16:00 Uhr BINGO 
/ Do 06.07. 14:30 – 16:00 Uhr Kaffee-
klatsch mit Frau Winkler: Lesung der 
Bibliothek „Erich Loest“ über das Älter 
werden: „Das gab es früher nicht!“ / Fr
07.07. 13:00 – 14:00 Uhr Gedächtnis-
training / Di 11.07. 14:00 –  17:00 Uhr 
musikalischer Nachmittag mit dem 
„Klampfenchor Elstertal“ / Mi 12.07. 
14:30 – 16:30 Uhr Tanznachmittag mit 
Stephan Langer / Do 13.07. 14:00 – 
16:00 Uhr offener Bereich: generati-
onsübergreifender Handarbeitstreff / 
Fr 14.07. 12:00 – 15:00 Uhr offener Be-
reich: Handysprechstunde (Einzelbe-
ratung) / Di 18.07. 14:00 - 15:00 Uhr In-
formationsveranstaltung zur Alltags-
begleitung / Mi 19.07. 14:00 – 16:00 
Uhr MEMORY für Erwachsene – Un-
terhaltsame Gedächtnisspiele der an-
deren Art / Fr 21.07. 13:00 – 14:00 Uhr 

Gedächtnistraining / Di 25.07. 14:00 – 
17:00 Uhr musikalischer Nachmittag 
mit dem „Klampfenchor Elstertal“ / Mi
26.07. 14:00 - 16:00 Uhr „Wer wird Mil-
lionär“ - Quiznachmittag / Do 27.07. 
14:00 – 16:00 Uhr offener Bereich: ge-
nerationsübergreifender Handar-
beitstreff / Fr 28.07. 10:00 - 11:30 Uhr 
tierische Gesprächsrunde mit vierbei-
nigen Besuchern - Streicheln, Be-
schnuppern und Austausch mit der 
Hundeschule Emmrich; 12:00 – 15:00 
Uhr offener Bereich: Handysprech-
stunde (Einzelberatung)

Monatsprogramm August: 
Regelmäßig – Mo 10:30 – 11:15 Uhr 
Stuhlgymnastik; 13:30 – 17:00 Uhr 
Offener Bereich: Kartenspiele (Rom-
mé) / Di 15:00 – 17:00 Uhr Offener Be-
reich: Kartenspiele / Mi 18:15 – 20:00 
Uhr Chorprobe Sängerkreis Möckern/
Wahren / Do 14:30–15:30 Uhr Hand- 
und Fingergymnastik / Besondere 
Veranstaltungen – Monat August: Mi
02.08. 14:00 – 16:00 Uhr BINGO / Do
03.08. 14:30 – 16:00 Uhr Kaffeeklatsch 
mit Frau Winkler: Treffen in der Eis-
diele / Fr 04.08. 13:00 – 14:00 Uhr Ge-
dächtnistraining / Do 10.08. 14:00 – 
16:00 Uhr offener Bereich: generati-
onsübergreifender Handarbeitstreff / 
Mi 16.08. 14:00 – 16:00 Uhr MEMORY 
für Erwachsene – Unterhaltsame Ge-
dächtnisspiele der anderen Art / Mi
23.08. 14:30 – 16:30 Uhr Tanznachmit-
tag mit Stephan Langer / Do 24.08. 
14:00 – 16:00 Uhr offener Bereich: ge-
nerationsübergreifender Handar-
beitstreff / Fr 25.08. 12:00 – 15:00 Uhr 
offener Bereich: Handysprechstunde 
(Einzelberatung) / Di 29.08. 14:00 - 
16:00 Uhr Telefonbetrug, Enkeltrick & 
andere Verbrechen - Seniorensicher-
heitsberatung durch den kommunalen 
Präventionsrat / Mi 30.08. 14:00 - 16:00 
Uhr Activity - Spielnachmittag - Lach-
muskeln garantiert

www.mahlo-elektro.de

Radefelder Straße 10
04159 Leipzig


